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De Leganes bedauert die Haltung Oberst [Sebastian Peregrin]
Zwyers gegenüber Mailand . Er habe seine eigenen Interessen mit
jenen der regierenden Orte vermischt , was der Eidgenossen¬
schaft zum Schaden gereiche . Besonders bedenklich sei , dass
Zwyer seine Versprechungen gegenüber Mailand nicht einhalte.
So habe er sich gerühmt , es sei ihm zu danken , dass die Hoch¬
deutschen seines Regimentes ins Feld ziehen wollten . Dies
stimme hingegen nicht . Zwyer habe ein grosses Kontingent
seines Regimentes mit Gewalt von Novara nach Vercelli verlegen
wollen . Er , Leganes , sei gegen jede Gewalt gewesen , besonders
weil er gespürt habe , dass der Oberst auf diese Weise bei der
Obrigkeit Unwillen erregen müsste , zudem habe er das Regiment
nicht über Gebühr belasten wollen . Die Wahrheit aber sei , dass
der Oberst Urlaub begehrt und das Regiment heimwärts geführt
habe . Zwyer suche das gute Einverständnis zwischen Mailand
und der Eidgenossenschaft zu trüben . Was die Operationen in
Sesto betreffe , habe sich Zwyer geweigert , dem Kardinal [Gian
Giacomo Theodoro ] Trivulzio die Hochdeutschen des Regimentes
zu überlassen . Aber anschliessend habe er sich erlaubt , die
Stadt Vigevano zu plündern } er habe das Volk in Haufen geteilt



und befohlen loszubrennen . Ein Büchsenstein sei sogar vor den

Füssen des Kardinals niedergegangen . Gegen jedes Versprechen

habe ihnen Zwyer die Hochdeutschen entziehen wollen.

1) vgl . Amrein/Zwyer 12 und Festgabe auf die Eröffnung des Historischen

Museums von Uri , 12 . Juli 1906 , Altdorf 1906 , 41 und 42
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